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Niederschr i f t  
 
über die 2. Sitzung des Kinder- Jugend- und Seniorenausschusses am Donnerstag, den 
23.03.2017, um 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Bisping, Benedikt  

Ausschussmitglieder 
Meyer, Harald  

Ochs, Gerald  

Weber, Manfred  

Koch-Schächtele, Susanne  

Wartha, Joachim  

Eryazici, Ahmet  

Platt, Christine  

Lang, Thomas  

Pohl, Adolf  

Seitz, Martin Dr.  

Herrmann, Karl-Heinz  

Stellvertreter 
Horlamus, Alexander Vertreter für Frau Stadträtin Auernheimer 

Ittner, Frank Vertreter für Herrn Stadtrat Auernheimer 

Mayer, Christian Vertreter für Herrn Stadtrat Sopolidis 

von der Verwaltung 
Gatterer, Miriam  

Hintermaier, Alexandra  

Krug, Björn  

Neidl, Elke  

Nürnberger, Annette  

Wallner, Benjamin  

Wamser, Karin  

Schriftführerin 
Schönwald, Friederike  

 
 
Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Sopolidis, Nikos berufliche Verhinderung 

Auernheimer, Johannes berufliche Verhinderung 

Auernheimer, Jutta  

 
 

 
Vorsitzender eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Kinder-, Jugend- 
und Seniorenausschusses, die Zuhörer und die Mitglieder der Verwaltung zur 2. Sitzung in 
diesem Jahr. Die Einladung ist fristgerecht ergangen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung be-
steht Einverständnis. Das Gremium ist beschlussfähig. 
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ÖFFENTLICH 
 
1 Neubau eines Kinderhauses mit Gemeindezentrum in Lauf Kotzenhof, Zu-

schussauszahlung i.H.v. 95% 
 
Frau Wamser verweist auf die vorliegende Arbeitsunterlage und trägt eine kurze Erläuterung 
vor. Die Verwaltung bittet, der vorliegenden Beschlussempfehlung für den Stadtrat zu folgen. 
 
Herr Stadtrat Pohl weist darauf hin, falls bei der Anerkennung tatsächlich eine Überzahlung 
vorhanden sein sollte, diese zurückgezahlt werden muss.   
 

Beschluss: 
 
Der Kinder-, Jugend- und Seniorenausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
 
Abweichend von der Regelung in der „Richtlinie über die Gewährung von Investitionszu-
schüssen durch die Stadt Lauf a.d. Pegnitz für Neubau, Umbau, Erweiterung und Generals-
anierungen von Kindertageseinrichtungen“ wird die bewilligte Zuwendung bis zu einem Be-
trag i.H.v. 1.271.181,78 EUR (= 95 v.H. der Gesamtzuwendung) an den Bauherrn ausge-
zahlt. Die Restzahlung von 5 v.H. erfolgt nach Prüfung des Verwendungsnachweises durch 
die Regierung von Mittelfranken.  
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0   
 
 
 
2 Antrag der Evang.-Luth. Kirchengemeinde auf Übernahme der Betriebsträger-

schaft der künftig gemeinsamen Einrichtungen „Unterm Regenbogen“ und 
„Brücke West“ ab 01.09.2017 im Interim 

 
Frau Hintermaier bezieht sich auf die ausführlich ausgearbeitete Arbeitsunterlage und bittet 
der Beschlussempfehlung an den Stadtrat zu folgen. Der Kirchenvorstand hat dem Vorgehen 
bereits zugestimmt.  
 

Beschluss: 
 
Der Kinder-, Jugend- und Seniorenausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
 
1. Die Unterbringung der voraussichtlich 3 städtischen Gruppen erfolgt für die Zeit ab 

01.09.2017 bis Fertigstellung des Um- und Erweiterungsbaus auf dem Grundstück Luit-
poldstr. 41 im Interim Luitpoldstr. 3, derzeitiger Standort der Kita „Unterm Regenbogen“. 
 

2. Die Übertragung der Betriebsträgerschaft an die Evang.-Luth. Kirchengemeinde erfolgt 
zum 01.09.2017. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, gem. der erarbeiteten Vorschläge mit der Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde, die Betriebsträgervereinbarung zum 01.09.2017 sowie die Verträge für 
die Personalüberleitung und den Mietvertrag für die neue Einrichtung zu erarbeiten und 
abzustimmen. Alle damit im Zusammenhang notwendig werdenden Haushaltsmittel wer-
den im Haushaltsjahr 2017 überplanmäßig zur Verfügung gestellt. 

 
4. Die Gewährung einer freiwilligen Förderung von 80 % der tatsächlichen Unterbringungs-

kosten, höchstens jedoch 80 % der Miete (32.800 Euro p.a.) sowie 80 % der gem. noch 
vorzulegenden Kostenschätzung ermittelten Umbaukosten wird in Aussicht gestellt. Die 
Verwaltung wird beauftragt entsprechende Förderanträge bei der Regierung zu stellen. 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0   
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3 Bedarfsanerkennung für 65 Hortplätze in Schönberg/Weigenhofen 
 
Aufgrund des geplanten Hortneubaus in Schönberg/Weigenhofen und der damit verbunde-
nen Förderung soll der Bedarf von 65 Hortplätzen weiterhin anerkannt werden. 
 

Beschluss: 
 
Der Kinder-, Jugend- und Seniorenausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Bedarf von 65 
Hortplätzen nach Art. 7 BayKiBiG für den Hort Schönberg/Weigenhofen unverändert anzuer-
kennen.  
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 15  Nein: 0   
 
 
 
Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 19:08 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 10.04.2017 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Die Schriftführerin 
 

Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Friederike Schönwald 
Verw.Ang. 
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